
GET OUTSIDE!
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WASSERELEMENTE. 
Die Klimaveränderung 
verlängert nicht nur gefühlt 
die Gartensaison, sie 
bedeutet auch täglichen 
Stress für Mensch und 
Natur. So wie Gartenliebha-
berInnen sich an besonders 
heißen Sommertagen über 
30 Grad Celsius Erfrischung 
durch kühlendes Wasser 
wünschen, sehnt sich die 
Naturlandschaft speziell an 
regenarmen Tagen nach 
Abkühlung.  

My Home is 
my Garden

Ein Garten ist Lebensraum, Rückzugsort, Seelenspiegel. „Die Begründer“, ein kreatives 
Team renommierter GartengestalterInnen, zeigen himmlische Inspirationen für ein 

nachhaltiges, malerisches und nützliches Refugium vor der eigenen Haustüre.

KLIMAFITTE  
GARTENGESTALTUNG 

Ratsam: klimafitte Bäume und Gehölze, primär aus 
dem südostasiatischen und amerikanischen Raum res-
pektive südlich des Alpenkamms. Mediterrane Pflan-
zen gedeihen bei uns immer besser und vergrößern 

auch die Vielfalt im Garten. Für die Zukunft gerüstete 
Bäume sind zudem Ahorn, Linde, Föhre, Lederhülsen-
bäume, Zelkova oder Bonsaisorten. Werden diese Bäu-
me verpflanzt, muss auf ein Maximum an Feinwurzeln 
nahe des Stammes geachtet werden, damit sie sich an 
ihrem neuen Standort wohlfühlen. Wichtig ist darüber 
hinaus die natürliche Beschattung von (Gras-)Flächen 
im Garten. Durch das damit geschaffene Mikroklima 
kühlt die Umgebung ab und der Boden trocknet im 

oberen Bereich nicht so schnell aus.
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Wenn Du Dich selbst 
finden willst: 

Geh’ in Dich! 
Oder in Deinen Garten ...

DER GARTEN  
ALS AMBIENTE 

Aufgrund des Klimawandels wird der eigene Garten immer 
länger erlebbar und zur Ganzjahresdestination. Während im 
Sommer das Gartenparadies zum „Extrazimmer im Grünen“ 
avanciert, holen großzügige Glastüren und Panoramafenster 
in der Übergangszeit die Natur förmlich in die eigenen vier 

Wände und vermitteln ein extrem angenehmes Wohnerlebnis. 
Fließende Übergänge zwischen Innen- und Außenberei-

chen sowie geschickt platzierte Pflanzen schaffen bewusste 
Blickachsen und unterstreichen dieses Gefühl, „365 Tage im 

Jahr im Garten zu leben“.




